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Sächsische Landesstelle          Stand: 16.06.2017 
gegen die Suchtgefahren e.V. 
 

Protokoll zur Sitzung des Vorstandes des SLS e. V. am 13.06.2017 
Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 
 

Die Tagesordnung ging den Teilnehmern mit Einladung vom 15.02.2017 zu.  
 

Tischvorlagen zur Sitzung: 
- Veranstaltungsflyer 11.11.2017 „Selbsthilfekonferenz“ 

Unter TOP 7 Verschiedenes: 
- Termin GfV 
- Neuer Leistungstyp AWG? 
- Sozialberichterstattung 
- Informationen cB Zittau 

Anlagen zum Protokoll: 
 Stellungnahmen / Positionen in Rahmen der Anhörung im SLT 

- Stellungnahme von Herrn Bunde zu Kindern aus suchtbelasteten Familien 
- Stellungnahme Dr. Härtel zu Drogenkonsumräume 

 
TOP 1:  Protokoll vom 15.03.2017 
Das Protokoll wird in der vorliegenden Fassung angenommen. 
 

TOP 2:  Ergebnisse Wirtschaftsprüfung Haushaltjahr 2016 
Die Wirtschaftsprüfung wurde am 8./9. 05. durchgeführt. Das von Frau Raschke vorgelegte 
Jahresergebnis in Höhe von ca. 142 € wurde bestätigt. Es ergaben sich keine Beanstandungen. Der 
Bericht wird zurzeit erstellt. 
 

TOP 3:   Aktuelle Informationen / Entwicklungen:  
- Überarbeitung RL Psy/Su: Die Einführung der neuen RL scheint am Widerstand einzelner Kommunen 

(Leipzig) und Ministerien (SMWA) zu scheitern. Auch sind die Vorbehalte der Praxisvertreter und 
Landtagsabgeordnete groß. Resultat ist eine bestehende Unsicherheit bei den Projekten, da 
Fördermittelanträge für 2017 nicht entschieden werden und sich Mittelabfluss für besondere 
Vorhaben (z. B. Förderung von Arbeits- und Beschäftigungsangeboten) erheblich verzögert. Auch ist 
die Planung für den Haushalt 2018 von Seiten der Kommunen schwierig und der Erhalt der 
bestehenden Strukturqualität in der ambulanten Suchthilfe besonders in den Landkreisen gefährdet. 

 

- Etablierung Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention: Nach den Gesprächen im SMS und 
Abstimmung im Vorstand wurden Fördermittelanträge gestellt (RL Psy/Su für Betrieb + RL Invest. für 
Ausstattung). Der Förderbescheid steht aufgrund der Verzögerung der RL aus. Gestellt wurde der 
Antrag auf vorzeitigen Maßnahmebeginn, um zeitnah nach dem 01.07. die Arbeit aufnehmen zu 
können. Die Stellenausschreibung erfolgt noch bis 23.6. (für insgesamt 3 VbE). Eingegangen sind 
bisher 6 Bewerbungen. Erste Bewerbungsgespräche sind am 19.06. und 28.06. geplant.  

 

- Anhörung (Kinder aus suchtbelasteten Familien, Drogenkonsumräume): Herr Bunde erläutert die 
wesentlichen Diskussionspunkte im Rahmen der Anhörung im SLT. Aufgrund eines Feueralarms 
musste die Anhörung vorfristig beendet werden. Die Sachverständigen (ChA Kaanen, Dr. Barth, Herr 
Bunde, Herr Wicha, Prof. Dr. Stachowske, Vertreter AIDS-Hilfe Berlin/Essen, Einrichtungsleiterin 
Wendepunkt e. V. Thüringen) werden nochmals schriftlich zur Thematik angefragt. (Siehe Anlagen 
zum Protokoll mit Beiträgen von Herrn Bunde und Stellungnahme von Herr Dr. Härtel).   

 

- Aktuelles zum BTHG: Er erfolgt eine Diskussion über die zukünftigen Entwicklungen und 
Auswirkungen des neuen Bundesteilhabegesetz (BTHG). Erste Auswirkungen bestehen seit 
01.01.2017 hinsichtlich Mitarbeitereinstellung und der vorgesehenen Vorlage eines erweiterten 
Führungszeugnisses (auch für vorhandene Mitarbeiter). Unklar ist das Zeitintervall für die 
regelmäßige Vorlage (3-5 Jahre in der Diskussion). Das SMS muss bis zum 01.01.2018 festlegen wer 
zukünftig Träger der Eingliederungshilfe nach SGB IX wird.  
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Eingeführt wird ein Bedarfsermittlungsinstrument (Plan 1.1.2018 durch das SMS). Dazu wurden im 
Rahmen einer TU-Studie der Sachstand und Empfehlungen erarbeitet. 
In der Zukunft (zum 01.01.2020) sollen die Kosten für Unterkunft/Verpflegung (vom Betroffenen selbst 
zu bezahlen) und Eingliederungsleistung (vom Eingliederungsträger zu bezahlen) getrennt werden. 
Hierzu erfolgen intensive Diskussionen der Fachleute (Juristen, Einrichtungsvertreter, 
Betriebswirtschaftler) innerhalb der Liga, um negative Auswirkungen, wie Bestandsgefährdung 
stationärer Einrichtungen / Abbau notwendiger Betreuungskapazitäten, zu verhindern.  
 
TOP 4:   Veranstaltungen – Ausblick: 
Am 14.06. findet im FK Wiesen die Fortbildung „Patholog. Glücksspielen“ mit ca. 40 Teilnehmern 
(Suchtberatung und Schuldnerberatung) statt.  
An der SLS-Fachtagung „Sucht im Alter“ am 21.06. haben sich ca. 90 Teilnehmer (Suchthilfe, Altenhilfe) 
angemeldet. 
 
TOP 5:   Vorbereitung Mitgliederversammlung 6.12.2017 

- Caritas-Geschäftsstelle, Thema: Fach- und Koordinierungsstelle Suchtprävention Sachsen, 
konkrete Projektideen (Trampolin) und mögliche Umsetzung über LRV Präventionsgesetz 

 
TOP 6:   Verschiedenes, Termine 
- Sitzung des GfV am 22.08.2017 um 10 Uhr 
- Die Heimaufsicht hat die Außenwohngruppen (AWG) bewertet, ob sie unter das SächsBeWoG fallen. 

Einrichtungen unter 9 Plätzen z.B. in einer Wohnung fallen nicht unter das SächswBeWoG, auch 
wenn in dem Haus mehrere Wohnung mit jeweils unter 9 Plätzen sind. Bisher gibt es für AWG 
keinen separaten Leistungstyp sondern sie sind Bestandteil des Leistungstyps „Heim“. Aus Sicht der 
Liga wird die Erarbeitung eines neuen Leistungstyp AWG für notwendig gesehen. Praxisvertreter 
sehen jedoch die Gefahr der Verselbstständigung dieses Angebots und somit „Wildwuchs“ in 
Sachsen, welches die Betreuungsqualität gefährdet. Der Leistungstyp hätte auch nur für 2 Jahre bis 
Übergang in SGB IX Gültigkeit. 

- Sozialberichterstattung: Informiert wird über aktuelle Entwicklungen in der Sozialberichterstattung. 
Hier erfolgte eine externe Ausschreibung der verschiedenen Kapitel.  

- Information cb Zittau  
 - erster Spatentisch Wohnstätte für junge Drogenabhängige 
 - Projektidee zur Zusammenarbeit mit Einrichtungen für geistig behinderte Menschen zur 
Suchtgefährdung / Behandlung von Suchtproblemen (BMG Ausschreibung). Die SLS wird das 
Anliegen mit einem Schreiben unterstützen. 

 
TOP 6:   Verabschiedung Mitarbeiter Fachstelle für Suchtprävention 
Der SLS-Vorstand bedankt sich für die langjährige Arbeit der Fachstellen-Mitarbeiter, Frau Kohlhoff und 
Herr Schamel, und wünscht für die zukünftigen beruflichen Aufgaben alles Gute und persönliches 
Wohlergehen.  
 
 
nächste Sitzung des Vorstandes   
 am Mittwoch, 20.09.2017, ab 10:00 Uhr, SLS-Geschäftsstelle  
 
 
___________       ____________ 
Dr. Olaf Rilke             Vorstand 
  (Protokoll) 

Änderungen / Ergänzungen zum Protokoll  sind innerhalb von 14 Tagen (bis 30.06.2017)  
der Geschäftsstelle mitzuteilen.  



Teilnehmerliste Bitte aktualisieren Stand: 06/2017 
Vorstand am 14. Juni 2017 
in der SLS-Geschäftsstelle, Dresden 

Name/ Unterschrift 1 Einrichtung 1 Straße PLZ Ort 1 eMail 1 Telefon 1 FAX 

Herrn Helmut DW der Ev. -Luth. Obere 01445 Helmut.Bunde@ 03 51 / 03 51 / 
Bunde Landeskirche Bergstr. 1 Radebeul d iakon ie-sachsen. de 8 31 51 64 83 15 31 64 

Sachsen e. V. 

/,1. ;µ Referat 
Suchtkrankenhi lfe 

Herrn .Qr. Frank SLS e. V. / SLÄK Blumenweg 08060 fahzl@web de 01 72 / 03 75 / 
Hä!tel 

lt.. l._{q 
5 Zwickau 3 79 31 81 2 00 01 69 

Frau Drowatzky Diözesancaritasverban Magdeburge 01067 drowatzky@ 03 51 / 03 51 / 
/ d r Str. 33 Dresden caritas-dicvdresden. de 4983770 4 98 37 93 

/f,.Y Bistum Dresden-
,...-? Meißen e. V. 

Herrn Siegfried DKZ für Suchtfragen Marktstr. 15 08523 Plauen s.ad ler@ 03741 / 0 374 1 / 
Adler gGmbH suchtberatung- 22 34 89 14 97 89 

entsclwldif.!f 
Suchtberatungsstel le vogtland.de 

Herrn Roland DPWV „Der Am 01099 Roland.frickenhaus@ 03 51 / 0351/491 
FrickenJiaus Paritätische" Brauhaus 8 Dresden Parisax.de 4 91 66 35 66 11 

entscltuldigt 

Herrn Jöri ~.., ADU Selbsthilfe e. V. Walter- 08058 btzz@onlinehome.de 03 75 / 03 75 / 

MLtt "' / BTZ Zwickau Rathenau- Zwickau 21 26 31 2 1 26 31 

/ (~ Str. 6 

-Pray V erena Psychosoziale Kirschallee 04416 suchtberatung@ 03 41 / 03 41 / 

R~trQutttk 
Beratungs- und 1 Markkleeberg drk-leipzig-land.de 3 58 07 62 3 58 85 77 
Behandlungsstell e 
für S uchtkranke und 
Angehörige 

Frau Jana Stahn A WO KV Bautzen e. Löbauer Str. 02625 Jana.stahn@ 0 35 91 / 
V. / Psychosoziale 48 Bautzen awo-bautzen.de 3 26 11 40 

entscltu/digt 
Suchtberatungs- und 
Behandlungsstell e . 

Herrn Torsten- "come back" e. V. Friedensstr. 02763 Zittau ~verein - 0 35 83 / 0 35 83 / 

l~/lt ; 
Sozialtherapeutische 35 b .comeback.de f- 7969541 7 96 95 49 

/ Einrichtung für CMA t on-1-t.tt. .u a Jtv. 

Herrn Wol?:P Caritas Suchtberatung Reichenbach 08056 wetzel@caritas- 03 75 / 03 75 / 
Wetzei 

. . „ 
Zwic,kau.de er Str. 36 Zwickau 390 38 24 390 38 29 

L --
Hen-n Dr. Olaf SLS e. V. Glacisstr. 26 01099 · rilke@slsev.de 03 51 / 03 51 / 

Rilkev_ 
Geschäftsstell e Dresden 8 04 55 06 8 04 55 06 

Frau Dagmar Suchtberatung DW Schmiedestr. 01796 Pirna suchtberatung@ 0 35 01 / 0 35 01 / 
Mohn (Rev.isor) Pimae. V. 2 diakonie-p ima. de 52 86 46 46 43 24 

/,.<__ 
'../ ' 

Herrn Falk "come back" e. V. Geschwister- 02763 info@verein- 0 35 83 / 0 35 83 / 

Zi~(f;;ann 
Geschäftsstell e Scholl-Str. Eckartsberg comeback.de 7 96 95 4,zS- 7 96 95 49 

(Revi r) 29 

V 
Herrn Böhle Asklepios Kirchberger 08134 e. boehle@ 03 76 03 / 
(FA GSS) Fachklinikum Wiesen Str. 2 Wildenfels asklep ios.com 5 42 58 

entsc/1uldif.!f 
Hem1 Dr. Falk Magdalenenstift Reha- Dresdner 0913 1 info@suchtfachkl in ik- 03 71 / 03 71 / 
Weiß (FA Stat. Klinik Str. 214 Chemnitz magdalenenstift.de 45 20 04 -0 45 20 04 44 
Einr.) 
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